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Worte für dich... gerechte „Medienzeiten“ und andere 

Wünsche und Befindlichkeiten. Das 

ganze Leben scheint schnell wieder nur 

ein Ringen, ein Kampf um das eigene 

Recht, den eigenen Vorteil, das eigene 

Vorankommen zu sein, jeder gegen 

jeden, viel Ellenbogen und wenig 

Rücksicht, alle unter Druck, alle gereizt, 

alle irgendwie überfordert. 

Da lese ich die Monatssprüche der 

kommenden drei Monate September, 

Oktober und November – und sie 

scheinen mir wie ein Wink zu sein, ein 

Wink Go�es an uns Menschen, der uns 

sagt: Bewahrt euch etwas von der 

Auszeit, von dem Frieden, von der 

Ruhe, die ich euch schenke, für Euren 

Alltag! 

Liebe Leserinnen und Leser, 
da ich diese Zeilen schreibe, neigen 

sich die Urlaubszeit und die großen 

Ferien schon wieder dem Ende 

entgegen. Wie schade. Sie sind in 

jedem Jahr wie eine große Ausflucht 

aus dem Hamsterrad unseres Alltags. 

Wie eine Auszeit, eine Schonzeit für 

Körper, Seele und Geist. Endlich einmal 

ausspannen, endlich einmal manche 

Sorgen vergessen, endlich einmal 

einfach nur leben. Aufatmen und Kra� 

tanken - „für die nächste Runde“. 

Danach fällt es mir immer schwer, 

wieder einzusteigen in das „wirkliche 

Leben“ mit seiner Rou�ne, den Mühen, 

Pflichten und Auseinandersetzungen. 

Ich möchte manchmal gar nicht daran 

denken, vieles einfach lieber noch 

weiter ausblenden. Doch alles holt 

mich wieder ein: Angefangen von den 

schlechten Nachrichten im Fernsehen 

aus aller Welt von Hass und Gewalt, die 

ich auch einmal nicht so 

wahrgenommen ha�e zuletzt, über 

Streit und Neid unter den Menschen 

auch in meiner Umgebung… unter 

Erwachsenen an den Arbeitsplätzen, 

unter den Kindern in den Schulen, ja 

manchmal auch in unseren 

Gemeinden… bis hin zu Konflikten 

natürlich auch in der eigenen Familie, 

mit den eigenen Kindern z. B. um 

Monatsspruchbild von der Gemeindebriefdruckerei
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Ich lese die Sprüche von hinten nach 

vorne, fange im November an und 

höre da etwas von der großen Verhei

ßung des Propheten Jesaja von 

Go�es kommendem Reich: „Der 

HERR wird Recht schaffen zwischen 

den Na�onen und viele Völker 

zurechtweisen. Dann werden sie ihre 

Schwerter zu Pflugscharen 

umschmieden und ihre Lanzen zu 

Winzermessern. Sie erheben nicht 

das Schwert, Na�on gegen Na�on, 

und sie erlernen nicht mehr den 

Krieg.“ (Jesaja 2, 4) Kein Krieg mehr, 

im Großen nicht und auch nicht im 

Kleinen, im großen Weltgeschehen 

nicht und auch nicht vor oder hinter 

der eigenen Haustür… was für ein 

Ziel…wollen wir da nicht alle hin!? 

Sehnen wir uns nicht alle nach 

diesem Frieden?! Und es liegt doch 

an uns! Denn der Oktober-Spruch 

sagt uns: „Zur Freiheit hat uns 

Christus befreit! So steht nun fest 

und lasst euch nicht wieder das Joch 

der Knechtscha� auflegen!“ (Galater 

5, 1) Wir müssen nach der schönen 

Urlaubszeit nicht wieder zurückfallen 

in den alten „Kampfmodus“, in den 

We�streit, auch nicht, wenn 

natürlich jeder wieder seinen 

Pflichten nachkommen muss. Aber 

die irdischen Dinge müssen uns 

nicht bes�mmen, nicht der 

Eigensinn, nicht die Egoismen, 

nicht das, was uns lockt und dabei 

doch nur gegen den anderen 

aufstachelt. Wir sind frei in 

Christus, wie er zu leben: bes�mmt 

von der Liebe…zu Go�, zum 

Nächsten und zu mir selbst…in 

einem guten Gleichmaß. Der 

September-Spruch spricht für sich 

selbst - und fasst noch einmal 

zusammen: „Besser eine Hand voll 

mit Ruhe als beide Fäuste voll mit 

Mühe und Haschen nach Wind.“ 

(Prediger 4, 6) Liebe Leserin, lieber 

Leser! Das ganze Leben könnte sich 

viel mehr wie Urlaub anfühlen! Es 

hängt nicht zuletzt davon ab, wie 

wir miteinander, mit Go� und mit 

uns selbst umgehen.   

Es grüßt Sie herzlich Ihr

  Pfarrer Gernot Fleischer 

Monatsspruchbilder von der Gemeindebriefdruckerei
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Am Sonntag,  den 29.  Novem-
ber  nach dem Gottesdienst 
f indet  im Gemeindehaus in 
Bad Soden (Wei lersweg 6) 
eine Gemeindeversammlung 
statt ,  zu  der  a l le  Gemeinde-
mitg l ieder ,  aber  auch sonst 
Interess ierten herz l ich  e in-
geladen s ind.  Die  Mitg l ieder 
des  K irchenvorstands infor-
mieren über  d ie  Umnutzung 
und Modernis ierung des  Ge-
meindehauses  in  Bad Soden 

und stehen für  Fragen zur 
Verfügung.  Für  Kaffee und 
Kuchen ist  gesorgt .  Wir  f reu-
en uns  auf  S ie! 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Einladung

Folgen Sie uns auf
Instagram!

Einfach den QR-
Code abscannen
und auf "Folgen"
drücken!

ev.kirche.badsodensalmuenster

Anzeige

Bild ev. Kiche Bad Soden
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Neue Lektorin 

Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Claudia Waider. Ich 

bin 54 Jahre alt und Mu�er von drei 

erwachsenen Söhnen. Seit 6 Jahren 

lebe ich in Bad Soden.  

In meiner Freizeit schwimme ich und 

fahre sehr gerne Rad. Meine zwei 

Katzen machen mir Freude. 

In den letzten Jahren verfolgte ich die 

Go�esdienste intensiver und fühlte 

mich sehr angesprochen. So wurde 

mein Wunsch immer größer, ak�v an 

Go�esdiensten teilzunehmen und ich 

machte 2025/ 26 die 

Lektorenausbildung in Bad Hersfeld. 

Nun freue ich mich auf die 

kommende Zeit und auf Sie, liebe 

Gemeindemitglieder!  In dem einen 

oder anderen Go�esdienst werden 

wir uns begegnen.  

         Herzlichst Claudia Waider 

Neue Konfirmandengruppe

von links nach rechts, oben Taylor und Chelsey; Mi�g Jonas, Inessa, Liv, Emily, 
Ella,und Sarah; vorne Paul, Jakob ud Moritz

Am Pfings�est dur�en wir im Go�es-
dienst unsere neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden begrüßen und der 
Gemeinde vorstellen. Für die 11 Jugendli-
chen beginnt nun die Konfirmandenzeit, 
eine besondere, spannende und wich�ge 
Zeit auf dem Weg zur Konfirma�on.

In den kommenden Monaten werden sie 
sich gemeinsam mit Fragen des Glaubens 
beschä�igen: Was bedeutet es, Chris�n 
oder Christ zu sein? Welche Rolle spielt 
Go� in meinem Leben? Was trägt mich in 
guten und in schwierigen Zeiten? Dabei 
geht es nicht nur um Wissen, sondern 
auch um persönliche Erfahrungen, um 
Gemeinscha�, um Gespräche und um 
das Entdecken des eigenen Weges im 
Glauben. 

Die Konfirmandenzeit bietet den Jugend-
lichen die Möglichkeit, unsere Kirchenge-
meinde besser kennenzulernen, Go�es-
dienste mitzufeiern, mitzugestalten und 
Gemeinscha� untereinander zu erleben. 
Schön ist, dass sie diesen Weg nicht allein 
gehen, sondern gemeinsam als Gruppe 
unterwegs sind. 

Wir heißen unsere neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden herzlich willkom-
men und freuen uns, sie in dieser wich-
�gen Zeit begleiten zu dürfen.  

Für ihre Konfirmandenzeit wünschen wir 
ihnen viele gute Begegnungen, fröhliche 
Stunden, neue Erfahrungen und Go�es 
reichen Segen. 

Bild Jürgen Balzer Bild Privat
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Das Anliegen des Frauenfrühstücks ist es, 
eine Begegnungsmöglichkeit für eine Al-
tersgruppe anzubieten, die o� von Lebens-
umbrüchen betroffen ist. Das Frühstück 
ermöglicht einen offenen und zwanglosen 
Rahmen zum Austausch.

Jeden ersten und dri�en Mi�woch im Mo-
nat findet der Frühstückstreff zwischen 
9.00 Uhr und 11.00 Uhr im FIBz sta�.

Wir freuen uns auf Ihrer Teilnahme und 
stehen Ihnen auch gerne für weitere Aus-
kün�e unter der Telefonnummer 06056 - 
5402 zur Verfügung.

"Frauenfrühstück 60plus"

Frühstücken, Kontakte knüpfen, informieren
Der SkF e.V. Bad Soden-Salmünster lädt 
jeden Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Eltern mit ihren Babys und Kleinkindern 
bis zu 3 Jahren zu einem kostenlosen 
Frühstückscafé ein.

Frischgebackene Eltern befinden sich in 
einer neuen und o�mals unbekannten 
Rolle. Sie möchten sich mit anderen Men-
schen in ähnlicher Lebenssitua�on aus-
tauschen und Netzwerke knüpfen. Hinzu 
kommt, dass es immer mehr Familien an 
Unterstützung im nahen Umfeld fehlt. 
Der SkF e.V. Bad Soden-Salmünster will El-
tern Raum und Zeit geben, mit anderen 
Eltern in einen vertrauensvollen Aus-
tausch über Themen rund um das Baby zu 

kommen. Dabei sollen neben dem Kind 
auch die Eltern in ihrer neuen Rolle im Fo-
kus stehen. Eine Pädagogin wird deshalb 
anwesend sein und gezielt auf die Fragen 
der Eltern eingehen.

Kleinkinder werden in einer Spielecke be-
treut, damit die Eltern ungestört frühstü-
cken können. Interessierte Mü�er und 
Väter sind mit Voranmeldung herzlich 
willkommen.

Informa�onen und Anmeldung unter: 
06056 -5402.

kontakt@skf-bad-soden-salmuenster.de-

Geänderte Gottesdienstzeit 

Bitte beachten Sie, dass wir ab 
dem 6. September in der Regel um 

10:30 Uhr Gottesdienst feiern!

Bad Sodener Straße 52, 63628 Bad Soden Salmünster
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Go�esdienstplan

Sonntag, 06. September
Versöhnungskirche  10:30 Uhr
mit Heiligem Abendmahl
Prädikant Nico Percz 

Sonntag,  13. September 
Versöhnungskirche  10:30 Uhr
Lektorin  Claudia Waider 

Sonntag,  20. September
Versöhnungskirche 10:30 Uhr
Prädikant Hendrik  Neeße 

Sonntag, 27. September
Erlöserkirche 10.30 Uhr 
Silberne und Goldene Konfirma�on 
mit Heiligem Abendmahl
Prädikant Nico Percz 

Montag, 28.September
Abendgebet mit Gesängen aus Taizé
Franziskuskapelle 19:30Uhr
Franziskanergasse 2

Sonntag, 04. Oktober 
Versöhnungskirche 10:30 Uhr 
Familiengo�esdienst zu Erntedank 
mit Heiligem Abendmahl 
Pfarrerin Solveig Engelbert 

Sonntag,  11. Oktober 
Versöhnungskirche 10:30 Uhr 
Lektorin Johanna Parthey 

Sonntag,  18. Oktober 
Versöhnungskirche 10:30 Uhr  
Lektorin Konstanze Weigelt 

Sonntag,  25. Oktober
Erlöserkirche 10.30 Uhr 
Jubel-Konfirma�on mit 
Heiligem Abendmahl 
Prädikant Henrik Neeße

Reforma�onstag 31. Oktober  
Versöhnungskirche 19 Uhr mit dem 

kath. Kirchenchor Lauren�us
Lektorin Parthey, Lektorin Reichen-

bach, Pfarrerin Engelbert 

Sonntag, 01. November
Erlöserkirche 10:30 Uhr

Lektorin Konstanze Weigelt 

Sonntag,  08. November
Erlöserkirche 10:30 Uhr 
Lektorin Claudia Waider 

Sonntag,  15. November 
Erlöserkirche 10:30 Uhr 

Pfarrerin Solveig Engelbert 

Buß- und Be�ag  , 18. November
Katharinenkirche Steinau 19 Uhr

Pfarrer Gernot Fleischer 

Ewigkeitssonntag , 22. November
Erlöserkirche 10:30 Uhr

Lektorin Johanna Parthey und 
Pfarrerin Solveig  Engelbert 

Montag, 23.November
Abendgebet 

mit Gesängen aus Taizé
Franziskuskapelle 19:30Uhr

Franziskanergasse 2

Sonntag,  29. November
1. Advent 

Erlöserkirche 10:30 Uhr
mit Heiligem Abendmahl 
Prädikant Nico Percz und
 Lektorin Claudia Waider 

ab dem 6. 

September in 

der Regel um 

10:30 Uhr

ab dem 6. September in der Regel um 10:30 Uhr
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Mitmachen beim Krippenspiel 

Kinder im Alter zwischen 

6 und 12 Jahren sind 

herzl ich eingeladen, das 

Krippenspiel  für den Got-

tesdienst am 24.  Dezem-

ber um 15:30 Uhr in der 

Erlöserkirche in Bad So-

den zu gestalten.  Dazu 

wird es nach den Herbst-

ferien jeden Mittwoch 

von 16 bis  17:30 Uhr im 

Evangel ischen Gemeinde-

haus in Bad Soden (Wei-

lersweg 6)  die Proben zur 

Vorbereitung geben. Am 

Mittwoch, den 21.  Okto-

ber geht es los!  Kommt 

einfach zu diesem ersten 

Treffen – wir  freuen uns! 

Für Fragen vorab wendet 

euch gerne an

Pfarrerin Solveig

Engelbert:

0178 1350674 oder

Solveig.Engelbert@ekkw.de

Ökumene:

Die Angebote für Kinder und Familien sind für evangelische und 

katholische Gemeindemitglieder gleichermaßen offen.  

Die Schulgottesdienste feiern wir schon länger gemeinsam. Nun 

freuen wir uns, wenn auch evangelische Kinder zur monatlichen 

Kinderkirche kommen oder katholische Familien zu unseren 

Familiengottesdiensten!

Kontaktperson Sandra Henkel: 
Diensthandy 0176 47300534
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Kinderseite

Gemeindebriefdruckerei
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Anzeige „Ihr Besuch war mein schönstes Geburtstagsgeschenk!“

Stellen wir uns vor: Es klingelt an der Tür. 
Drinnen sitzt jemand, vielleicht schon seit 
Stunden, allein. Der Blick geht kurz auf die 
Uhr. Vorsich�g wird die Tür geöffnet – und 
da steht jemand mit einem Lächeln. Viel-
leicht mit einer Karte, vielleicht mit einer 
Blume in der Hand. In diesem Moment 
verändert sich etwas: Der Raum wird hel-
ler, die Einsamkeit rückt ein Stück zur Sei-
te. Da ist ein Gesicht, das signalisiert: Du 
bist wich�g. Du zählst. 

Im Ma�häusevangelium sagt Jesus: 

„Ich war hungrig und ihr habt mir zu essen 
gegeben. Ich war durs�g und ihr habt mir 
zu trinken gegeben. Ich war fremd und ihr 
habt mich aufgenommen. Ich war nackt 
und ihr habt mir Kleidung gegeben. Ich 
war krank und ihr habt mich besucht.“ 

Jemanden besuchen ist also tä�ge Nächs-
tenliebe. Ein Besuch kann tröstend wirken 
und Hoffnung schenken. Und darüber hin-
aus bedeuten die Worte Jesu: Alle, die wir 
besuchen, tragen etwas von Christus in 
sich. Selbst wenn wir nur eine Geburts-
tagskarte überreichen, kann in diesem 
Moment eine Begegnung mit Christus ge-
schehen.  

Bei einem Besuch machen wir uns auf den 
Weg, schenken etwas von unserer Zeit, 
und meistens bekommen wir ein Ge-
schenk zurück. Ich denke dabei an eine äl-

tere Dame, die sagte: „Ihr Besuch war 
mein schönstes Geburtstagsgeschenk!“ 

Viele Besuche zu besonderen Geburtsta-
gen in unserer Kirchengemeinde überneh-
men Anneli Thomas, Gertraud Kla�e oder 
auch ich selbst. Wenn Sie einen Besuch 
wünschen, nehmen Sie gerne Kontakt mit 
uns auf! Oder – wer gerne beim Besuchs-
dienst mitmachen möchte, kann zum 
nächsten Treffen am 22. Oktober um 14 
Uhr in das Gemeindehaus in Bad Soden, 
Weilersweg 6, kommen. 

Pfarrerin S. Engelbert 

Bild von rechts nach links:
Pfarrerin Engelbert, Frau Kla�e, Frau Thomas

Bild: Jürgen Balzer
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Herbstsammlung der Diakonie Hessen 
vom 13. bis 22. September 2026

         Sehr geehrte Damen und Herren,
    liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie,

wo findet man guten Rat, wenn man allein nicht mehr weiterweiß? Manchmal sind die 
Probleme so groß, dass Familie und Freunde nicht mehr weiterhelfen können. 

Diakonische Einrichtungen in der Region helfen hier weiter. Sie haben gut ausgebildete 
Mitarbeitende, die mit Rat und Tat in schwierigen Zeiten zur Seite stehen und mit den 
Betroffenen gemeinsam einen Weg finden, der eine Perspektive eröffnen kann. 

Für wichtige Angebote und besondere Projekte, für die keine staatlichen oder kirchlichen 
Mittel bereitgestellt werden, ist die Diakonie auf Spenden angewiesen. Deshalb bitten wir 

Sie: Beteiligen Sie sich an der Herbstsammlung der Diakonie Hessen.
Lassen Sie uns den Menschen gemeinsam mit Rat und Tat in schwierigen Zeiten zur 

Seite stehen.

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit.
Herzliche Grüße

Spendenkonto:

Kirchengemeinde Bad Soden-Salmünster
IBAN:DE82 5066 1639 005 307791
VR Bank Main Kinzig Büdingen e.G.

Verwendungszweck: Diakonie-Sammlung

Taufen

Beerdigungen

Eiserne Hochzeit

Freud und Leid
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Spendenkonto der 
Kirchengemeinde Bad Soden-Salmünster

IBAN:DE82 5066 1639 005 307791
VR Bank Main Kinzig Büdingen e.G.

Kirchenvorstand

Reiner André   Rudolf-Berta-Str. 83, Tel.: 0177-4667034

Kers�n Gruel-Dorn  Zum Traroth 2,  Tel.: 4867

Torsten Kurpiers Seestr. 5,    Tel.: 919177 

Heinz-Jürgen Balzer  Klingstraße 2,   Tel.: 3738 

Johanna Parthey  Karl-Roth-Str. 15,   Tel.: 0151-40329687

Anneli Thomas  Grabenstraße 22,   Tel.: 06056-9179975

Dorothea Noack-O�o  Bornweg 3b,   Tel.: 0160-94431361

Roger Schöpf   Werner-Reimers-Str. 6,  Tel. : 0170-3219210

Kirchenbüro:
Ev. Kirchengemeinde Bad Soden-
Salmünster
Weilersweg 10, 63628 Bad Soden-
Salmünster
Telefon: 06056-2219
E-Mail: 
kirchenbuero.bergwinkel@ekkw.de

Öffnungszeiten:
Dienstags: 9-12Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr

Verwaltungsassistenz Bad Soden-
Salmünster und  Am Landrücken 
Kinzigtal:
Olga Fröhlich
olga.froehlich@ekkw.de

Verwaltungsassistenz 
Koopera�onsraum Bergwinkel:
Susanne Schöppner
Susanne.schoeppner@ekkw.de

Küster:
Roger Schöpf
Telefon: 0170-3219210´

Pfarrerin :

Solveig Engelbert
Solveig.engelbert@ekkw.de
Telefon: 06056-2413
Handy: 0178-1350674

Homepage:
Ev-kirche-bss.de

Instagram:
ev.kirchebadsodensalmuenster

Wir sind für Sie da

Rat und Hilfe
Telefonseelsorge:
Tel.0800-1110111 
AGH-Hospizdienst:
Tel. 06056-912499
Cafe Lichtblick, Tröstercafe der 
Hospizgruppe:
Tel. 06053-1208
Caritas Sozialstation:
Tel. 06056-911644

Schuldnerberatung:
Tel.06181-9234040
Ambulante Suchthilfe:
Tel. 06181-9234060
Diakonische Werk Hanau Main 
Kinzig
Tel. 06181-923400
Franziskus-Haus (Ökumenische 
Wohnungslosenhilfe)
Tel. 06181-36090
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